
 

 

1. MSC Mondscheinfahrt am 08.08.2014 
 

 

Keiner kann sagen, er hätte nichts gewusst. Die Ankündigung und der „Doodle“ war alle früh genug 
da. Alle, die nicht dabei waren bedaure ich zutiefst. 
 
Doch jetzt der Reihe nach: Die Abfahrt wurde kurzfristig um eine Stunde auf 18.00 Uhr vorverlegt. 
Es waren auch alle pünktlich, bei strahlendem Sonnenschein, versammelt. Die erste Etappe führte 
zum „Hühnerhof“, wo Klaus und Priska und Koni mit Heidi auf uns warteten. 
 
Klaus hatte ein kleines Roadbook vorbereitet und so stand der Abfahrt nichts im Wege. Es waren 
sieben schnelle und nicht so schnelle Fahrzeuge dabei und so erreichten wir in einer guten Stunde 
über Tuttlingen, Spaichingen, Wehingen und Schömberg unser Ziel: Das Hofgut „Domäne“ bei 
Hechingen. 
 
Der Biergarten war schon gerammelt voll und wir nahmen unsere reservierten Plätze im Lokal ein. 
Das Essen war sehr gut und wurde freundlich serviert. Kaum waren die letzten Bissen verdrückt, 
zog es einige mit aller Macht nach Draussen. Erstens war das Wetter so schön und die Musik: die 
„Jeepers Creepers“ machten schon fetzige Musik. Live und in Farbe; kein Wunder, daß die Beine 
und sonstige bewegliche Körperteile zwanghaft zu zappeln anfingen. 
 
Die Zeit verging wie im Flug. Als nach 22.00 Uhr die ersten Anzeichen zur Abfahrt signalisiert 
wurden, gab es schon ein paar lange Gesichter. Nur noch 1 Lied...   Es half alles nichts, 
unbarmherzig wurde zum Aufbruch geblasen. Das Highlight wartete noch auf uns: die 
Mondscheinfahrt. 
 
Vorbei an der illuminierten Zollernburg ging es in Richtung  (fast) Vollmond. Klaus hatte die 
Führung des Konvois übernommen und führte uns bravourös über den Lochen und Fridingen 
wieder bis zum Ziel. Gerade die Richtige Mischung: Zügig und doch so langsam, daß wir die 
Mondscheinfahrt in vollen Zügen geniessen konnten. Schade für die Coupe und Limousinenfahrer. 
Es ist eben nur der halbe Genuss. Die Wettergötter meinten es gut mit uns. Eine warme 
Sommernacht bei Vollmond - Herz was willst Du mehr! 
 
Ein unvergessliches Erlebnis, das nach einer Wiederholung ruft. Warum ist da nicht schon früher 
einer draufgekommen? 
 
P.S. Kaum war das Garagentor zu, schob sich einen schwarze Wolke vor den Mond und ein paar 
Minuten prasselte schon der Regen. Vielleicht hat´s noch ein paar auf dem Heimweg erwischt? 
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